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Geiselbullach – ImVorjahrhat-
te der SC Fürstenfeldbruck die
„Road toHaching“noch erfolg-
reich gemeistert. Nun scheiter-
tederViertederewigenBesten-
liste des Merkur CUP bereits in
derVorrunde. In seinerGruppe
musste der SCF, der punktlos
blieb, sowohl dem ebenfalls
ausgeschiedenen SC Olching
den Vortritt lassen als auch
dem FC Emmering und dem
TSV Geltendorf. Die beiden
Letzteren konnten sich also
über das Weiterkommen freu-
en.
Die Farbender Stadt Fürsten-

feldbruck wird bei der Zwi-
schenrunde am 24. Mai in
Mammendorf einzig der BVTA
vertreten. Dort wird auch der
SC Gröbenzell an den Start ge-
hen. Ebenso ein Ticket für die
Zwischenrunde buchten der
TSV Geiselbullach, der SC Un-
terpfaffenhofen, der TSV Al-
lingunddie Spielgemeinschaft
aus den Vereinen SV Adelsho-
fen, FCLandsberiedundTSV Je-
senwang.
Auf die restlichen acht Geg-

ner müssen die bereits qualifi-
zierten Teams allerdings noch
bis zum 10. Mai warten. Da fin-
det beim FC Aich das zweite
Vorrundenturnier statt. Insge-
samt hatten im Bereich des
Kreises Fürstenfeldbruck
31 Vereine gemeldet, einge-
schlossen zweier Vertreter aus
dem Landkreis Landsberg. Das
macht dann auch die Zwi-
schenrunde notwendig. Mit
welchem Ehrgeiz die jungen
Kicker bereits dieses Ziel ver-
folgten,zeigteder Jubelbeiden
teilnehmenden Mannschaf-
ten, mit dem sie die entschei-
dendenTrefferbejubelten.

Für den Kreis Fürstenfeld-
bruck ist von Seiten des Bayeri-
schen Fußball-Verbandes An-
dreas Tretschok zuständig. Er

zeigte sich zufrieden mit dem
Verlauf des ersten Vorrunden-
turniers. „Der TSV Geisel-
bullach war ein prima Gastge-

ber.“ Auch das Wetter, das bis
auf die Morgenstunden ange-
nehme Temperaturen bot, ha-
begutmitgespielt. HANS KÜRZL

Acht Teams meistern die Vorrunde
MERKUR CUP Serien-Finalist SCF muss früh die Segel streichen

Volles Haus: Auf der Anlage des TSV Geiselbullach war einiges los. HANS KÜRZL(2)

Eine Runde weiter sind die Kicker des TSV Geiselbullach, hier im
Spiel gegen den SC Oberweikertshofen (weiße Trikots).

Wir fördern Gesundheit durch Sport,
vermitteln Werte wie Respekt & Fairplay und
fördern das Bewusstsein für unsere Umwelt.

Unterstützt
von

Alle Informationen
rund um das Turnier sowie Spiel-
pläne und Ergebnisse gibt es
online auf www.merkurcup.com.

Landkreis – Sieglos undmit ei-
ner deutlichen Niederlage hat
sich der HCD Gröbenzell II aus
der Regionalliga verabschie-
det. Für die beiden Teams des
SC Unterpfaffenhofen stehen
dagegen am kommenden
Samstag in heimscher Halle
zwei Endspiele um den Ligaer-
halt oder einen Platz in der Re-
legationaufdemProgramm.

Männer

Dietmannsried/Altusried -
SC Unterpfaffenhofen 22:23 –
Einen Handballkrimi lieferten
sichdieAllgäuerGastgeberund
derSCUnterpfaffenhofen–vor
allem in den letzten 15 Minu-
ten.ErstderTreffer vonMarlon
Schubert 37 Sekunden vor
Schluss beendetedas großeZit-
tern. Am erfolgreichsten wa-
ren allerdings Lukas Donau-
bauer und Tobias Strutz mit je
sechsTreffern.
Einwenighatten sichdieUn-

terpfaffenhofener die Krimiat-
mosphäre in diesem direkten
Duell umRelegation oder Liga-
erhalt auch selbst zuzuschrei-
ben. Und das, obwohl der SCU
zukeinemZeitpunktderPartie
in Rückstand geraten war. Bis
zur Schlussviertelstunde hatte
mandieGastgeberganzgutauf
Distanz gehalten, in der An-
fangsphase der zweiten Halb-
zeit sogareinmalauf fünfTore.
„Die Jungswaren gut drauf“,

so Trainer Maximilian Dück.
Zeitweise habe man das sehr
souverängestaltet, fügteerhin-
zu.DannaberkamSand insGe-
triebe.GenauachtMinutenoh-
ne eigenen Treffer ließen die-
sen Vorsprung zusammen-
schmelzen und ermöglichten

den Gastgebern sogar den Aus-
gleich. Doch der SCU knickte
nicht ein. „Danach haben wir
wieder einen Plan bekom-
men“, sagteDück, derdieWen-
de mit einem Time-Out einge-
leitethatte.NeunMinutenlang
folgte nun der Unterpfaffenho-
fener Führung stets der Aus-
gleichderGastgeber–bisSchu-
bertdasgoldeneTorerzielte.
Am letzten Spieltag hat es

der SCU nun mit einem Erfolg
gegen den Vorletzten Gundel-
fingen selbst in der Hand, den
direkten Ligaerhalt zu sichern.
Denn durch den Auswärtssieg
ist man auf Konkurrent Diet-
mannsried aufgerückt und
liegt durch den gewonnenen
Direktvergleich auf dem ret-
tendenPlatz sieben.

Frauen

HCD Gröbenzell II – TSV Is-
maning 27:47 – Eine deutliche
Niederlage musste der
HCD Gröbenzell II in seinem
letzten Regionalliga-Heimspiel
hinnehmen – allerdings auch
eine erwartbare. Immerhin
war designierte Meister aus Is-
maningzuGast.Undder zeigte
von Anfang, wer in der Partie
dasSagenhabenwürde.Bereits
nach zehn Minuten lag Isma-
ningmit 9:1 in Front. Zur Pause
hieß es sogar 10:27 aus Gröben-
zeller Sicht. Doch zu Beginn
der zweiten Hälfte legten die
Gastgeberinnen ihren Respekt
vor Ismaning ab, legten einen
4:1-Laufhinundliefertenfortan
ein Spiel auf Augenhöhe mit
dereinenoderanderensehens-
wertenOffensviaktion.
Und den Gröbenzellerinnen

gelang es, das letzte Heimspiel

mit einer positiven Geschichte
zu beenden: Die Langzeitver-
letzte Irina Krauth konnte sich
mit einemStrafwurf-Tor inden
verdienten Handball-Ruhe-
stand verabschieden. Nach
demSchlusspfiffbedanktesich
HCD-Trainer Fabian Schulze
bei seinen Spielerinnen, die
während der Saison nie den
Mut und die Motivation verlo-
ren hatten. Dazu hätten sich
viele der Spielerinnen schon
frühzeitig zum HCD bekannt.

Und auch das gesamte Betreu-
erteam bleibt der Mannschaft
treu und wird in der Saison
2025/26erneutangreifen.

HC Donau/Paar - SC Unter-
pfaffenhofen 35:28 – Nach
dem Heimerfolg gegen den
TSVSimbachhattenUnterpfaf-
fenhofens Frauen insgeheim
auf eine kleine Überraschung
gehofft. Diewurde aber amEn-
de doch deutlich verfehlt. Dies
konnten auch die acht Treffer
von Alina Schneider und die

sechs von Caroline Mehmel
nichtändern.
Starke Torfrauen auf beiden

Seiten hatten zu Beginn für
zehntorarmeMinutengesorgt.
Durchaus zum Leidwesen der
Gäste, die gleich zwei Sieben-
meter liegen ließen. Dann fol-
genvierMinuten,dieeineners-
ten Knackpunkt im Spiel der
Unterpfaffenhofener darstell-
ten. Die Gastgeberinnen zogen
ein wenig davon, Melanie Lan-
goschmusste fürzweiMinuten
auf die Bank und Larissa Buch-
heim kassierte für eine Ab-
wehraktion die Rote Karte –
durchaus diskutable Entschei-
dungen, wie Sprecher Josef
Schneider meinte: „Das passte
nicht zur sonstigen Linie der
Unparteiischen.“
Danach verlor der SCU eine

WeiledenZugriffaufdiePartie,
geriet mit bis zu sieben Treffer
in Rückstand. Um dann kurz
vor und kurz nach der Pause
wieder bis auf zwei Tore heran-
zukommen. Gegentore bei ei-
gener Überzahl und der Druck
ständig wechseln zu müssen,
um angeschlagene Spielerin-
nen zu schonen, ließen diese
Zwischenhochs wieder verpuf-
fen. „Wir konnten phasenwei-
se gut mithalten, ohne den
Zweiten wirklich in Verlegun-
genzubringen“, zogSchneider
seinFazit.
Nun muss der SCU am kom-

menden Samstag gegen den
punktgleichen Konkurrenten
Kissinger SC unbedingt gewin-
nen, um auf den achten Platz
vorzurücken. Der würde zu-
mindest die Relegation gegen
einen Nordvertreter ermögli-
chen. hk/we

HCD-Reserve verabschiedet sich aus Regionalliga
HANDBALL Niederlage im letzten Heimspiel – Auf SCU-Teams warten Endspiele um Klassenerhalt

Nachdenklich: Fabian Schulze, Trainer des HCD Gröbenzell II,
musste eine klare Niederlage mitansehen. TANJA EIKERLING

3. Liga Männer
VfL Pfullingen – SV Kornwestheim 39:31
Rhein-Neckar II – HC Erlangen II 38:36
TSV Neuhausen – TG Landshut 36:31

1. HC Oppenweiler 27 896:748 50:4
2. Wölfe Würzburg 26 850:777 39:13
3. EHV Aue 27 863:818 32:22
4. SV Kornwestheim 27 875:851 32:22
5. VfL Pfullingen 27 839:809 32:22
6. TSV Neuhausen 27 847:860 30:24
7. Rhein-Neckar II 27 882:883 29:25
8. TSB Horkheim 27 870:860 28:26
9. HBW Balingen II 27 869:893 27:27

10. TuS Fürstenfeldbruck 27 899:896 26:28
11. HG Oftersheim 27 812:817 25:29
12. SG Pforzheim 26 738:730 24:28
13. HC Erlangen II 27 855:881 22:32
14. SV Plauen 27 796:848 15:39
15. TVS Baden-Baden 27 715:807 11:43
16. TG Landshut 27 835:963 8:46

Oberliga Männer
TSV Simbach – TSV Herrsching 28:30
HSG Dietmannsried – SC U'pfaffenhofen 22:23
TV Gundelfingen – HT München II 32:45
TSV Ottobeuren – FC Bayern München 40:19
TSV Friedberg – TSV Ismaning 35:38
SG Kempten – TSV Haunstetten 28:33

1. TSV Ismaning 21 690:603 36:6
2. TSV Haunstetten 21 621:585 26:16
3. TSV Ottobeuren 21 627:585 26:16
4. TSV Simbach 21 630:608 25:17
5. TSV Herrsching 21 637:589 24:18
6. TSV Friedberg 21 629:606 22:20
7. SC U'pfaffenhofen 21 596:602 21:21
8. HSG Dietmannsried 21 622:599 21:21
9. HT München II 21 642:638 19:23

10. SG Kempten 21 644:678 16:26
11. TV Gundelfingen 21 603:698 10:32
12. FC Bayern München 21 532:682 6:36

3. Liga Frauen
TSG Friesenheim II – TSV Wolfschlugen 29:22

1. HSG Freiburg 20 560:418 35:5
2. TSV Wolfschlugen 21 638:600 29:13
3. SG Schozach 20 577:529 26:14
4. SG Kappelwindeck 20 598:574 26:14
5. HC Erlangen 21 672:631 25:17
6. HCD Gröbenzell 20 632:601 24:16
7. TSV Haunstetten 20 540:529 21:19
8. TSG Friesenheim II 20 609:637 21:19
9. SV Allensbach 21 605:589 18:24

10. HSG Stuttgart 21 531:616 9:33
11. HSG Reilingen 20 533:627 7:33
12. TSV Schwabmünchen 20 507:651 3:37

Regionalliga Frauen
SV Laim – HT München 36:31
TSV Herrsching – ESV Regensburg II 29:35
TSV Wendelstein – MTV Stadeln 30:32
TSV Vaterstetten – SG Mintraching 30:22
HCD Gröbenzell II – TSV Ismaning 27:47
HSV Bergtheim – TSV Forst United 22:39

1. TSV Ismaning 22 749:434 44:0
2. TSV Forst United 20 638:502 32:8
3. SG Mintraching 22 588:529 32:12
4. ESV Regensburg II 21 590:511 28:14
5. MTV Stadeln 22 606:608 26:18
6. TSV Herrsching 22 577:549 25:19
7. HT München 22 604:570 24:20
8. SV Laim 22 601:626 19:25
9. TSV Vaterstetten 22 548:561 17:27

10. TSV Wendelstein 22 452:655 9:35
11. HSV Bergtheim 22 482:696 3:41
12. HCD Gröbenzell II 21 529:723 1:41

Oberliga Frauen
TSV Simbach – TSV Herrsching II 29:26
TSV Aichach – HSG Würm-Mitte 38:34
FC Bayern München – TSV Schleißheim 39:25
TSV Brannenburg – TSV Haunstetten II 18:27
Kissinger SC – ASV Dachau 34:20
HC Donau – SC Unterpfaffenhofen 35:28

1. FC Bayern München 21 618:506 33:9
2. HC Donau 21 665:535 32:10
3. TSV Haunstetten II 21 566:514 27:15
4. TSV Simbach 21 584:551 25:17
5. HSG Würm-Mitte 21 547:531 24:18
6. TSV Aichach 21 650:616 22:20
7. TSV Herrsching II 21 557:542 21:21
8. Kissinger SC 21 539:570 17:25
9. SC U'pfaffenhofen 21 521:577 17:25

10. TSV Schleißheim 21 557:651 14:28
11. TSV Brannenburg 21 506:596 11:31
12. ASV Dachau 21 438:559 9:33

HANDBALL

Fürstenfeldbruck – Die Ü40-
Fußballer des FC Fürstenfeld-
bruck sind am Freitagabend
auf dem Kunstrasenplatz des
TSVWest erfolgreich in die Sai-
son gestartet. Mit einem unge-
fährdeten 2:0-Sieg fertigtendie
Brucker Oldies den Aufsteiger
TSV 1860 München ab. Zum
Matchwinner avancierteWests
Muzzafer „Muzzi“ Gür, der bei-
de Treffer erzielte. Von Beginn
an rissen die Brucker das Spiel-
geschehen an sich und gingen
bereits in der 12. Spielminute
durch einen sehenswerten
FreistoßvonGürinFührung. In
der 36. Minute war es wieder
Gür, der nach einem präzisen
Steilpass den Sechziger-Keeper
mit einem Lupfer überwand.
Auch im zweiten Durchgang
ließen die Brucker Oldies
nichts zu und verwalteten den
Vorsprungsouverän. dm

FUSSBALL

Auftaktsieg
gegen die Löwen


